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Sehr geehrte Damen und Herren,

seit 2013 lädt das Bundesministerium für Arbeit und Soziales jedes Jahr zu 
den Inklusionstagen ein. Hier treffen sich jährlich etwa 500 Menschen mit 
und ohne Einschränkungen, Expertinnen und Experten aus den Sozial-, 
Wohlfahrts- und Behindertenverbänden, aus der Wissenschaft, Unternehmen 
und der Verwaltung, um sich auszutauschen. Über die Jahre haben sich 
die Inklusionstage zu einer wichtigen und zentralen Diskussions- und 
Informationsplattform für die Inklusion von Menschen mit Behinderungen 
entwickelt. Die Inklusionstage sind der Ort geworden, an dem wir gemeinsam 
über gute Lösungsansätze diskutieren.

Dieses Jahr ist vieles anders. Seit Anfang 2020 bestimmt die Pandemie 
unser tägliches Leben. Dadurch sind persönliche Begegnungen auf 
größeren Veranstaltungen zurzeit nicht möglich. Dennoch möchte ich 
an den Inklusionstagen auch dieses Jahr festhalten. Wir brauchen sie, 
um behindertenpolitische Entwicklungen zu diskutieren und politische 
Entscheidungen zu begleiten. Die diesjährigen Inklusionstage werden daher 
online stattfinden und als Livestream übertragen. Alle können virtuell 
teilnehmen und haben die Möglichkeit, sich online zu beteiligen. 
Ich bitte Sie: Machen Sie mit. Ihr Beitrag ist uns wichtig!

Unter der Überschrift „Zusammen. Selbstbestimmt. Arbeiten.“ befassen 
sich die diesjährigen Inklusionstage mit einer inklusiven Arbeitswelt. In den 
zwölf thematischen Gesprächsrunden werden die vielfältigen Ansätze und 
Initiativen für mehr Inklusion im Arbeitsleben vorgestellt und diskutiert. Wir 
wollen hier ein gutes Stück weiterkommen. Die aktuellen Herausforderungen 
sollen identifiziert und Teilhabeempfehlungen entwickelt werden, um so zu 
einer besseren Inklusion von Menschen mit Behinderungen in den allgemeinen 
Arbeitsmarkt beitragen zu können.

Damit möchte ich gemeinsam mit Ihnen einen Beitrag zur Umsetzung der 
UN-Behindertenrechtskonvention und zu einer inklusiven Gesellschaft leisten.

Ich bin gespannt auf das neue Veranstaltungsformat und freue mich auf die 
Ergebnisse der Diskussionen. Noch mehr freue ich mich darauf, Sie hoffentlich 
bald wieder persönlich treffen zu können.

Hubertus Heil, MdB 
Bundesminister für Arbeit und Soziales



Montag, 3. Mai 2021
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10:00 Uhr 	 Livestream geöffnet 

10:15 Uhr 	� Eröffnung der Inklusionstage im Plenum 

	 Moderation: Ninia LaGrande

	 Grußwort 
	 Hubertus Heil, MdB, Bundesminister für Arbeit und Soziales 

	 Impulsvortrag: Inklusion in der betrieblichen Praxis – mit Leuchttürmen zurück in die Arbeitswelt 
	 Dr. Ursula Biernert, Mitglied des Vorstands DB Cargo AG und Arbeitsdirektorin 

	 Politik und Wirtschaft im Gespräch 
	 Dr. Ursula Biernert, Mitglied des Vorstands DB Cargo AG und Arbeitsdirektorin 
	 Hubertus Heil, MdB, Bundesminister für Arbeit und Soziales 

11:30 Uhr	 Kaffeepause

12:00 Uhr 	 Parallele Gesprächsrunden

13:00 Uhr 	 Mittagspause 

14:00 Uhr 	 Parallele Gesprächsrunden

15:00 Uhr 	 Kaffeepause 

15:30 Uhr 	 Parallele Gesprächsrunden

16:30 Uhr 	 Ausblick auf Tag 2 

Livestream 1
GESPRÄCHSRUNDE 1 
Teilhabe von Menschen mit Behinderungen 
am Arbeitsleben und Teilhabeforschung – 
Forschungsbedarfe, Fragen und Antworten

Moderation: Dr. Katrin Grüber

Livestream 1
GESPRÄCHSRUNDE 3 
Berufliche Teilhabe für Menschen mit 
Behinderungen durch Hilfsmittel und 
Assistenzen

Moderation: Thomas Zander 

Livestream 1
GESPRÄCHSRUNDE 5 
Auswirkungen der Corona-Pandemie auf das 
Arbeitsleben von Menschen mit Behinderungen

Moderation: Ninia LaGrande

Livestream 2
GESPRÄCHSRUNDE 2 
Förderung von Inklusionsbetrieben 

Moderation: Dörte Maack

Livestream 2
GESPRÄCHSRUNDE 4 
Unterstützung von Arbeitgeberinnen und 
Arbeitgebern bei der Beschäftigung von 
Menschen mit Behinderungen

Moderation: Dörte Maack

Livestream 2
GESPRÄCHSRUNDE 6 
Moderne Arbeitswelten – Chancen und 
Möglichkeiten durch Existenzgründung 
und Coworking

Moderation: Anastasia Umrik



Dienstag, 4. Mai 2021
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10:30 Uhr 	 Parallele Gesprächsrunden

11:30 Uhr 	 Kaffeepause 

12:00 Uhr 	 Parallele Gesprächsrunden

13:00 Uhr 	 Mittagspause 

14:00 Uhr 	 Parallele Gesprächsrunden

15:00 Uhr 	 Schlussworte

	 Kerstin Griese, MdB, Parlamentarische Staatssekretärin beim Bundesminister für Arbeit und Soziales

Livestream 1
GESPRÄCHSRUNDE 7 
Job-Coaching als Unterstützung der 
beruflichen Teilhabe

Moderation: Anastasia Umrik

Livestream 1
GESPRÄCHSRUNDE 9 
Arbeitsmarktintegration von Menschen 
mit Behinderungen in Europa 

Moderation: Ninia LaGrande

Livestream 1
GESPRÄCHSRUNDE 11 
Arbeitsmarktintegration von Menschen 
mit Behinderungen in Deutschland 

Moderation: Ninia LaGrande

Livestream 2
GESPRÄCHSRUNDE 8 
Zukunftsfähiges Entgeltsystem in 
Werkstätten für behinderte Menschen 

Moderation: Christian Judith

Livestream 2
GESPRÄCHSRUNDE 10 
Inklusive Alternativen zu Werkstätten 
für behinderte Menschen 

Moderation: Christian Judith

Livestream 2
GESPRÄCHSRUNDE 12 
Beschäftigungsmöglichkeiten für Menschen 
mit psychischer Behinderung und Menschen 
im Autismus-Spektrum

Moderation: Jan-Frederik Metje
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Montag, 3. Mai 2021
Gesprächsrunden 1 und 2  |  12:00 – 13:00 Uhr

Livestream 1	 Teilhabe von Menschen mit Behinderungen am Arbeitsleben und
GESPRÄCHSRUNDE 1	 Teilhabeforschung – Forschungsbedarfe, Fragen und Antworten

Moderatorin Dr. Katrin Grüber spricht mit folgenden Gästen:

Marie Sophia Heide, Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Lehrstuhl für Arbeit und berufliche Rehabilitation, 
Universität zu Köln
Prof. Dr. Vera Munde, Professorin für Theorien und Methoden der Heilpädagogik / inklusiven Pädagogik,
Katholische Hochschule für Sozialwesen, Berlin
Prof. Dr. Mathilde Niehaus, Professorin für Arbeit und berufliche Rehabilitation, Universität zu Köln
Barbara Vieweg, Projektleiterin, Bildungs- und Forschungsinstitut zum selbstbestimmten Leben 
Behinderter (bifos), Kassel

Die UN-Behindertenrechtskonvention verpflichtet die Vertragsstaaten zur Sammlung geeigneter In-
formationen, einschließlich statistischer und forschungsbasierter Daten, um politische Konzepte zur 
Durchführung dieses Übereinkommens zu entwickeln und umzusetzen. Welchen Beitrag kann und soll 
Teilhabeforschung für die Verbesserung der Teilhabe von Menschen mit Behinderungen am Arbeitsleben 
leisten? Die Teilnehmenden dieser Gesprächsrunde diskutieren diese Frage vor dem Hintergrund ihrer 
eigenen Erfahrungen und Perspektiven anhand konkreter Fragestellungen und Forschungsergebnisse.

   

Livestream 2	
GESPRÄCHSRUNDE 2	 Förderung von Inklusionsbetrieben

Moderatorin Dörte Maack spricht mit folgenden Gästen:

Alexander von Roda, Geschäftsbereichsleiter Arbeit und Beschäftigung, SFZ CoWerk gGmbH, Chemnitz
Claudia Rustige, Geschäftsführerin, Bundesarbeitsgemeinschaft Inklusionsfirmen e. V. (bag if), Berlin
Dr. Jörn Sommer, Bereichsleiter, INTERVAL GmbH, Berlin
Dr. Annette Tabbara, Leiterin der Abteilung „Teilhabe, Belange von Menschen mit Behinderungen, 
Soziale Entschädigung, Sozialhilfe“, Bundesministerium für Arbeit und Soziales

Inklusionsbetriebe bieten Menschen mit Schwerbehinderungen, deren Teilhabe am allgemeinen Arbeits-
markt mit besonderen Hürden verbunden ist, eine sozialversicherungspflichtige Beschäftigung. Neben 
dem Stellenwert dieser Unternehmen soll sich in der Gesprächsrunde darüber ausgetauscht werden, was 
es braucht, damit Inklusionsbetriebe wirtschaftlich erfolgreich tätig sein können und wie sich die Bedin-
gungen für sie noch weiter verbessern lassen.
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Montag, 3. Mai 2021
Gesprächsrunden 3 und 4  |  14:00 – 15:00 Uhr

Livestream 1	 Berufliche Teilhabe für Menschen mit Behinderungen 
GESPRÄCHSRUNDE 3	 durch Hilfsmittel und Assistenzen

Moderator Thomas Zander spricht mit folgenden Gästen:

Dr. Susanne Bartel, Leiterin Forschung und Entwicklung sowie Gesamtprojektleitung KI.ASSIST,  
Bundesverband Deutscher Berufsförderungswerke e. V., Berlin
Sabine Broweleit, Geschäftsführerin, Tess - Sign & Script - Relay-Dienste für hörgeschädigte 
Menschen GmbH, Rendsburg
Hans-Jürgen Penz, Sachgebietsleiter (a. D.) Barrierefreie Arbeitsgestaltung, Deutsche Gesetzliche 
Unfallversicherung e. V., Hamburg 
Frank Schrapper, Leiter Technischer Beratungsdienst, LWL-Inklusionsamt Arbeit, Münster

Menschen mit Behinderungen erhalten zusätzliche Leistungen wie Hilfsmittel und Assistenzen, damit mög-
lichst keine Benachteiligungen im Arbeitsleben entstehen und selbstbestimmte Teilhabe möglich ist. In die-
ser Gesprächsrunde werden Expertinnen und Experten über Unterstützungsleistungen für Menschen mit 
Behinderungen informieren und darüber diskutieren, was es für einen barrierefreien Arbeitsplatz braucht. 
Sie werden die Entwicklungen der letzten Jahre aufzeigen und den Blick in die Zukunft richten: Welche 
Möglichkeiten wird es zukünftig geben, um Menschen mit Behinderungen im Arbeitsleben zu unterstützen. 
 
 

Livestream 2	 Unterstützung von Arbeitgeberinnen und Arbeitgebern bei der 
GESPRÄCHSRUNDE 4	 Beschäftigung von Menschen mit Behinderungen

Moderatorin Dörte Maack spricht mit folgenden Gästen:

Christoph Beyer, Vorsitzender, Bundesarbeitsgemeinschaft der Integrationsämter und 
Hauptfürsorgestellen (BIH) GbR, Köln
Julia Moser, Vorstandsmitglied, myAbility Social Enterprise GmbH, Wien
Manfred Otto-Albrecht, Leiter Forum Wirtschaft und INKLUSION, Fortbildungsakademie der 
Wirtschaft (FAW) gGmbH, Hamburg
Katharina Pape, Managerin Athleteneinbindung mit Schwerpunkt Barrierefreiheit und bürgerliches 
Engagement, Special Olympics World Games Berlin 2023 Organizing Committee gGmbH, Berlin

Trotz vieler gesellschaftlicher und politischer Bemühungen scheuen sich weiterhin viele kleine und mittel-
ständische Unternehmen, Menschen mit Behinderungen auszubilden und einzustellen. Diese Gesprächs-
runde soll dazu beitragen, Hemmnisse auf Seiten der Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber zu ergründen 
und Potentiale von Menschen mit Behinderungen sowie Unterstützungsmöglichkeiten für Personalver-
antwortliche aufzuzeigen. Ziel ist es, weitere Unternehmen des allgemeinen Arbeitsmarktes für die Be-
schäftigung von schwerbehinderten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zu gewinnen.

  



Montag, 3. Mai 2021
Gesprächsrunden 5 und 6  |  15:30 – 16:30 Uhr
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Livestream 1	 Auswirkungen der Corona-Pandemie auf das Arbeitsleben von
GESPRÄCHSRUNDE 5	 Menschen mit Behinderungen 

Moderatorin Ninia LaGrande spricht mit folgenden Gästen:

Alfons Adam, Gesamtvertrauensperson schwerbehinderter Menschen, Daimler AG
Dr. Rolf Buschmann-Steinhage, Vorstandsmitglied, Deutsche Vereinigung für Rehabilitation (DVfR) e. V., 
Wiesbaden
Marion Gerdes, Personalleiterin, CEWE Stiftung & Co. KGaA, Oldenburg
Prof. Dr. Wolfhard Kohte, Forschungsdirektor, Zentrum für Sozialforschung Halle e. V., 
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 

Menschen mit Behinderungen sind von der Corona-Pandemie in besonderem Maß betroffen. Neben 
den aktuellen Herausforderungen kann die Corona-Pandemie mittel- bis langfristig auch Einfluss auf 
ihre Teilhabechancen am Arbeitsleben haben. Die Deutsche Vereinigung für Rehabilitation (DVfR) hat 
im Rahmen einer Studie versucht, die Folgen der Pandemie für Menschen mit (drohenden) Behinderun-
gen abzuschätzen und Bewältigungsstrategien zu entwickeln. Im Rahmen dieser Gesprächsrunde sollen 
die Studienergebnisse vorgestellt und gemeinsam mit unterschiedlichen Akteuren darüber diskutiert 
werden, wie sich die Pandemie auf das Arbeitsleben von Menschen mit Behinderungen auswirkt und 
wie ihre Teilhabe am Arbeitsleben gesichert werden kann.
 
   

Livestream 2	 Moderne Arbeitswelten – Chancen und Möglichkeiten durch 
GESPRÄCHSRUNDE 6	 Existenzgründung und Coworking

Moderatorin Anastasia Umrik spricht mit folgenden Gästen:

Clemens Frauenhofer, Digital Business Development, Product Owner Gründerplattform, KfW 
Bankengruppe 
Dr. Klaudia Grote, Projektleiterin DeafExist sowie Wissenschaftliche Geschäftsführerin, 
Kompetenzzentrum für Gebärdensprache und Gestik (SignGes), RWTH Aachen University
Stefanie Trzecinski, Geschäftsführerin, KOPF, HAND + FUSS gGmbH, Berlin

Ein Weg, selbstbestimmt zu arbeiten, stellt der Schritt in die berufliche Selbständigkeit dar. Gerade für 
Menschen mit Behinderungen kann die Entscheidung für die Freiberuflichkeit oder die Selbständigkeit 
eine Chance darstellen, um Zeit- und Arbeitsumfang den individuellen Bedürfnissen anzupassen. Orte 
wie Coworking-Spaces bieten die Möglichkeit, sich mit anderen Selbständigen auszutauschen und zu 
vernetzen. Im Rahmen der Gesprächsrunde sollen die Chancen und Risiken, auf eigene Rechnung zu 
arbeiten, diskutiert sowie Förderprogramme vorgestellt werden.

 
   



Dienstag, 4. Mai 2021
Gesprächsrunden 7 und 8  |  10:30 – 11:30 Uhr
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Livestream 1	
GESPRÄCHSRUNDE 7	 Job-Coaching als Unterstützung der beruflichen Teilhabe

Moderatorin Anastasia Umrik spricht mit folgenden Gästen:

Meike Carlsen, Mitarbeiterin, Alter und Pflege e. V., Hamburg 
Achim Ciolek, Geschäftsführer, Hamburger Arbeitsassistenz (HAA) gGmbH, Hamburg
Lisa Weber, Mitarbeiterin, Forschungsprojekt JADE, Hochschule für angewandte Wissenschaft und 
Kunst (HAWK), Hildesheim

Das betriebliche Arbeitstraining – auch als Job-Coaching bekannt – ermöglicht es, Beschäftigte direkt 
am Arbeitsplatz zu qualifizieren. Es stellt damit eine erfolgreiche Maßnahme dar, um die berufliche 
Teilhabe von Menschen mit Behinderungen zu verbessern. In dieser Gesprächsrunde soll aufgezeigt 
werden, welche Einsatzgebiete es für das Job-Coaching gibt und diskutiert werden, welche Rahmen-
bedingungen erforderlich sind, damit dieses Instrument in der Praxis einen Mehrwert erzeugt.

    

Livestream 2	 Zukunftsfähiges Entgeltsystem in Werkstätten für 
GESPRÄCHSRUNDE 8	 behinderte Menschen

Moderator Christian Judith spricht mit folgenden Gästen:

Dr. Dietrich Engels, Geschäftsführer, Institut für Sozialforschung und Gesellschaftspolitik (ISG) GmbH, Köln
Hinrich Nannen, Vorstandsmitglied, Werkstatträte Deutschland e. V., Berlin
Kathrin Völker, Geschäftsführerin, Bundesarbeitsgemeinschaft Werkstätten für behinderte 
Menschen e. V., Berlin
Tamara Werth, Werkstatträtin, Standort Elbe Mitte, Elbe-Werkstätten gGmbH, Hamburg

Das aktuelle Entgeltsystem in den Werkstätten für behinderte Menschen ist sehr komplex. Daher soll 
geklärt werden, wie ein transparentes, nachhaltiges und zukunftsfähiges Entgeltsystem entwickelt wer-
den kann. Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales hat hierzu ein Forschungsvorhaben in Auftrag 
gegeben. Das Forschungsvorhaben soll in dieser Gesprächsrunde vorgestellt werden. Die Forscherinnen 
und Forscher wollen darüber sprechen: Was ist gut am bisherigen Entgeltsystem? Was könnte man in der 
Zukunft noch besser machen?

   



Dienstag, 4. Mai 2021
Gesprächsrunden 9 und 10  |  12:00 – 13:00 Uhr
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Livestream 1	 Arbeitsmarktintegration von Menschen
GESPRÄCHSRUNDE 9	 mit Behinderungen in Europa

Moderatorin Ninia LaGrande spricht mit folgenden Gästen:

Robin Baltes, Sozialattaché, Ständige Vertretung der Bundesrepublik Deutschland bei der 
Europäischen Union, Brüssel 
Jürgen Dusel, Beauftragter der Bundesregierung für die Belange von Menschen mit Behinderungen
Julia Moser, Vorstandsmitglied, myAbility Social Enterprise GmbH, Wien
Yuri Nikitin, Geschäftsführendes Vorstandsmitglied, Internationale Akademie für Management 
und Technologie (INTAMT) e. V., Düsseldorf

In Europa und auch in der Europäischen Union haben Menschen mit Behinderungen nicht immer glei-
chen Zugang zu allen Rechten – dies betrifft auch die Integration in den allgemeinen Arbeitsmarkt. 
Einen Beitrag zu mehr Teilhabe will z. B. seit 2016 das Pilotprojekt „Europäischer Behindertenausweis“ 
leisten, um die Teilhabe am Arbeitsleben, den Zugang zum Studium sowie zu Ausbildung zu verbessern. 
Zudem forderte das Europaparlament Anfang 2021 eine Beschäftigungsquote für Menschen mit Be-
hinderungen in Unternehmen einzuführen. In dieser Gesprächsrunde sollen weitere Ideen diskutiert 
werden, wie zukünftig eine bessere Arbeitsmarktintegration in Europa für Menschen mit Behinderungen 
möglich ist.

    

Livestream 2	
GESPRÄCHSRUNDE 10	 Inklusive Alternativen zu Werkstätten für behinderte Menschen

Moderator Christian Judith spricht mit folgenden Gästen:

Achim Ciolek, Geschäftsführer, Hamburger Arbeitsassistenz (HAA) gGmbH, Hamburg
Fiona Ries, Mitarbeiterin Stabsstelle Qualitätssicherung und Schwerbehindertenrecht, 
LVR-Inklusionsamtes, Köln 
Thomas Wedel, Geschäftsführer und Werkstattleiter Reha & Integration, Boxdorfer Werkstatt, 
Boxdorfer Zentrum für behinderte Menschen (BZB) gGmbH, Nürnberg

Mit dem Bundesteilhabegesetz sowie dem Angehörigen-Entlastungsgesetz wurden für Menschen mit 
Behinderungen inklusive Alternativen zu Werkstätten für behinderte Menschen geschaffen. Andere Leis-
tungsanbieter und unterstützende Maßnahmen, wie das Budget für Arbeit und das Budget für Ausbildung, 
bieten Beschäftigungschancen außerhalb des Werkstattsystems. Für wen diese Alternativen in Betracht 
kommen, welche Perspektiven sie bieten und wie noch mehr Übergänge von der Werkstatt auf den all-
gemeinen Arbeitsmarkt ermöglicht werden könnten, soll in dieser Gesprächsrunde erörtert werden.



Dienstag, 4. Mai 2021
Gesprächsrunden 11 und 12  |  14:00 – 15:00 Uhr
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Livestream 1	 Arbeitsmarktintegration von Menschen
GESPRÄCHSRUNDE 11	 mit Behinderungen in Deutschland

Moderatorin Ninia LaGrande spricht mit folgenden Gästen:

Alfons Adam, Gesamtvertrauensperson schwerbehinderter Menschen, Daimler AG
Kerstin Griese, MdB, Parlamentarische Staatssekretärin beim Bundesminister für Arbeit und Soziales
Michael Schweiger, Geschäftsführer und Bereichsleiter Integrationsfachdienst, ARINET GmbH sowie 
Vorstandsvorsitzender, Stiftung Hamburger Initiative, Hamburg
Angela Rauch, Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung der 
Bundesagentur für Arbeit, Nürnberg

Ziel des Bundesteilhabegesetzes ist es, die Lebenssituation von Menschen mit Behinderungen im Sinne 
von mehr Teilhabe und mehr Selbstbestimmung zu verbessern. Unter anderem sollen die Teilhabe- und 
Beschäftigungsmöglichkeiten von Personen verbessert werden, deren Chancen auf eine Beschäftigung 
auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt zuvor deutlich eingeschränkt waren. Diese Gesprächsrunde soll den 
aktuellen Stand der Arbeitsmarktintegration in Deutschland beleuchten. Welche guten Beispiele und wel-
che Empfehlungen gibt es an die Wirtschaft und die Politik, um weitere Schritte für eine bessere Teilhabe 
am Arbeitsleben für Menschen mit Behinderungen zu gehen?
 

Livestream 2	 Beschäftigungsmöglichkeiten für Menschen mit psychischer
GESPRÄCHSRUNDE 12	 Behinderung und Menschen im Autismus-Spektrum

Moderator Jan-Frederik Metje spricht mit folgenden Gästen:

Janina Gerhard, Leiterin Integrationsabteilung „next“, Gesellschaft für psychosoziale Einrichtungen 
(gpe) gGmbH, Mainz
Thomas Künneke, Sozialarbeiter, Kellerkinder e. V. (Nutzer des Budgets für Arbeit), Berlin
Anja Pieper, Geschäftsleiterin Kurse & Coaching, Diversicon Innovation gGmbH, Berlin

In dieser Gesprächsrunde geht es darum, zu ergründen, wann Menschen mit psychischer Behinderung im 
Arbeitsalltag an ihre Grenzen kommen und welche – auch niedrigschwelligen Modelle – hier entgegen-
wirken können, um eine Teilhabe am Arbeitsleben zu ermöglichen. Welche Brücken können wir bauen, um 
Menschen mit psychischer Erkrankung und Menschen im Autismus-Spektrum eine Beschäftigung auf dem 
allgemeinen Arbeitsmarkt zu ermöglichen? Wie können die Stärken jeder und jedes Einzelnen optimal ge-
nutzt und ausgebaut werden?
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Anmeldung

Für die technische Planung bitten wir Sie, sich über unser Anmeldetool 

anzumelden. Ihre Anmeldung ist jedoch nicht zwingend erforderlich. 

Bitte nutzen Sie folgenden Link: 

http://reg.bmas.de/inklusionstage2021

Barrierefreies Livestreaming

Die Veranstaltung bietet folgende Assistenzen an: 

•  Gebärden- und Schriftdolmetschung

• Leichte Sprache

• Audiodeskription 

Sie wird per Live-Streaming übertragen auf:

www.gemeinsam-einfach-machen.de/inklusionstage2021

Beteiligungsmöglichkeiten 

Unterhalb des Livestream-Players werden Sie ein Eingabefenster 

finden, über das Sie Fragen an die Gäste der Gesprächsrunden senden 

können. Einige dieser Fragen werden dann live beantwortet.

Bitte nutzen Sie #inklusionstage in Ihren sozialen Netzwerken 

(Facebook, Twitter, Instagram), um uns an Ihren Eindrücken und 

Erlebnissen auf den Inklusionstagen 2021 teilhaben zu lassen. 

Wir freuen uns auf Ihren Input!

Fragen zur Veranstaltung und Organisation

meder. agentur für veranstaltungen und kommunikation gmbh

Telefon: 030 / 28 88 451 -14

E-Mail: inklusionstage@bmas.bund.de

Veranstalter

Bundesministerium für Arbeit und Soziales

Wilhelmstraße 49

10117 Berlin

Telefon: 030 / 18 527 -0 

E-Mail: info@bmas.bund.de

http://reg.bmas.de/inklusionstage2021
https://www.gemeinsam-einfach-machen.de/inklusionstage2021
mailto:inklusionstage@bmas.bund.de
mailto:info@bmas.bund.de
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